
106 Kreis- rc. Behörden

2) Zu Sontra.

Bürgermeister: Georg Wittich; zugt. Stadtschreiber.
Sechs Stadtrathsmitglieder.
Stadtkämmerer: Friedrich Ruppel.

Stiftungen und WohlthätigkeitS-Anstalten.

1) Zu Rotenburg,
a. Die Elisenstiftung. —

lWaisenanstalt für die Stadt Rotenburg und die zu dem vorhinnigcn Dber- und Untcr-
amte gehörigen Landgemeinden, gestiftet durch Landgraf Victor Umadäus
von Hessen-Rotenburg, laut Testament vom 25. Dctober 1831.)

Curatorium: Der Landrath und der Bürgermeister zu

Rotenburg. Landrathsamts-Expedient Schüßler, das.
k. Das Hospital. — Vorstand: Die beiden^ Pfarrer und der

Bürgermeister. — Rechnungssührer: Stiftskämmerer C.

Klippert.
e. Die Armen-Commission. — Vorstand: Die beiden Pfarrer,

der Bürgermeister, zwei Stadtraths- und zwei Ausschuß
mitglieder. — Rechnungsführer: Der Stadtkämmerer.

d. Stiftung der verewigten Frau Fürstin Clotilde von Hohenlohe-
Bartenstein zum Nutzen und Frommen der katholischen Ge
meinde zu Rotenburg. — Verwalter: Der kathol. Pfarrer

zu Rotenburg.

e. Ludolph'sche Familienstiftung. — Vorstand: Der Landrath zu

Rotenburg. Verwalter für beide Linien: Landrathsamts-
Eppedient Louis Leimbach, das.

Sparkassen-Verwaltuug. Verwaltungs-Commissi.'n: Der Bürger
meister und zwei Stadtrathsmitglieder. — Rechnungs
führer : Conrad Wiese Müller.

2) Zu Sontra.

a. Das Hospital. — Vorstand: Der Metropolitan. Der Bürger
meister. — Provisor: Lehrer Fröhlich.

d. v. Baumbach'sches Kranken-Jnstitut. — Vorsteher: Kammer

herr von Baumbach. Der Metropolitan. Dr. Grau.
Der Bürgermeister. — Rechnungsführer: Stadtkämmerer

Fr. Ruppel.
e. Die Sparkassen-Derwaltung. — Direction: Der Stadtvorstand.

Ein Stadtrachsmitglied. Apotheker Frank.

3) Zu Nentershausen.
Das Hospital. — Vorsteher: Major v. Baumbach, zu Nentcrs-

hausen,der Pfarrer,das. —Verwalter: LehrerReinh old, das.


